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Öffentl ich- rechtl iche Verei n baru ng
zum Breitbandausbau
im Landkreis Gießen

Der Landkreis Cießen, vertreten durch den Kreisausschuss

nachstehend Landkreis Gießen genannt -

die Stadt Al lenddorf  (Lumda),  vertreten durch den Magistrat ,
d ie Gemeinde Biebertal ,  vertreten durch den Cemeindevorstand,
die Gemeinde Buseck, vertreten durch den Gemeindevorstand,
die Cemeinde Fernwald,  vertreten durch den Cemeindevorstand,
die Stadt Cießen, vertreten durch den Magistrat ,
d ie Stadt Crünberg,  vertreten durch den Magistrat ,
d ie Gemeinde l - leuchelheim, vertreten durch den Gemeindevorstand.
die Stadt Hungen, vertreten durch den Magistrat ,
d ie Cemeinde Langgöns, vertreten durch den Gemeindevorstand,
die Stadt Laubach, vertreten durch den Magistrat ,
d ie Stadt Lich,  vertreten durch den Magistrat ,
d ie Stadt Lol lar ,  vertreten durch den Magistrat ,
d ie Stadt Pohlheim, vertreten durch den Magistrat ,
d ie Gemeinde Rabenau, vertreten durch den Gemeindevorstand,
die Cemeinde Reiskirchen, vertreten durch den Gemeindevorstand,
die Cemeinde Staufenberg,  vertreten durch den Gemeindevorstand,
die Cemeinde Wettenberg,  vertreten durch dbn Gemeindevorstand

- nachstehend Kommunen genannt -

sch l ießen gemäß S 24  Abs.  I  und 2  des  Gesetzes  über  kommunale
Cemeinschaftsarbei t  (KCC) vom 

. |  
6.12.1969 (CVBL l .  S.  307),  zuletzt  geändert  durch

Cesetz vom 
. |3.12.2O12 (GVBL I  S.  622) fo lgende

öffentl ich-rechtl iche Verein baru ng ab.



Präambel

'Der 
Brei tbandausbau im Landkreis c ie l i 'en wurde von den in der

Betei l igungsgesel lschaft  Brei tband Cießen mbH zusammengeschlossenen
Kommunen in den Vergangen Jahren gemeinsam organis ier t  und wird mit  Vergabe
und Abschluss der Ausbauarbei ten des sogenannten Restcluster 2015 (HAD-
Referenz 280/938) wei testgehend abgeschlosgen sein. '  Dennoch gibt  es im
Kreisgebiet  Bereiche, die den aktuel len l . iCn-nntgrderungen nicht  entsprechen. Die
Gründe hierfür s ind v ie l fä l t ig und i .d.R, technisch bedingt (verwendete Technik in
den f rühen Ausbauc lus tern ,  techn ische Anb indung e inze lner  Ansch lüsse bzw.
Cebäude usw.) .

In Anbetracht dieser Problemat ik sol l  mit  dem Projekt  "Digi ta ler  Landkreis Gießen
2020" die derzei t ige Ausbausi tuat ion im Rahmen eines zu vergebenden
Beratungsauftrages f lächendeckend analysiert  und eine Sol lkonzept ion für
notwendige Opt imierungen und Ergänzungen der digi ta len Infrastruktur erarbei tet
werden.  G le ichze i t ig  so l len  a ls  Ergebn is  der  Untersuchung 'und Bera tungs le is tung
realisierbare Ansätze für die Weiterentwicklung von FTTC zu F:ITB/FTTH entstehen.
E in  wesent l i cher  Aspek t  w i rd  dabe i  d ie  Anb indung der  Schu len  und anderer
öf fent l icher Gebäude mit  Glasfaser sein.  Es ist  vorgesehen, auf Basis der Ergebnisse
der Unter:suchung die wei teren Schr i t te zu def in ier t  und erforder l iche
Vergabeverfahren zum Brei  bandausbau im vorgenannten Sinne aufzusetzen.

Sinnvol ler  Weise sol len die Akt iv i täten gebündel t  durch eine zentrale Stel le
abgewickel t  werden. Deshalb ist  vorgesehen, dass der Landkreis Gießen namens
und im Auftrag der betei l igten Kommunen die erforder l ichen konzept ionel le
Vorarbeiten sowie Vergabeverfahren u nd das Vertragsmanagement durchführt.

Die für  d ie voraussicht l ich zu gewährende staat l iche Beihi l fe zur Finanzierung der
sogenannte Deckungslücke bdrei tzustel lenden Haushal tsmit te l  werden von den
Kommunen aufgebracht.  Der Bei t rag des Landkreises Cießen besteht in der
Berei tstel  I  u ng ents prechender personel  ler  Ressou rcen.

Ziel  d ieser Vereinbarung ist  d ie Regelung der Rechte und Pf l ichten im
Innenverhäl tn is zwischen dem Landkreis Gießen und den an der Maßnahme
bete i l ig ten  Kommunen.



s r
Versorgungsgebiet

Das Versorgungsgebiet  umfasst das Cebiet  a l ler  d iese Vereinbarung
be ige t re tenen Kommunen.

s 2
Aufgaben und Kompetenzen des Landkreises Gießen

( l  )  Die Kommunen beauftraEen den Landkreis Cießen mit  den erforder l ichen
strategischen und konzept ionel len Vorabrei ten sowie der Umsetzung der
notwendigen Vergabeverfahren einschl ießl ich des Vertragsmanagements für
den Brei tbandausbau.

D ies  be inha l te t  a l le  e r fo rder l i chen D iens t le is tungen,  insbesondere :

.  Erstel len der Vergabeunter lagen

. Erstel len von Verträgen, Vertragsbedingungen etc.

.  Durchführung des Vergabeverfahrens gemäß der gesetzl ichen Vorschr i f ten
'  Bearbei tung von Rügen, Nachprüfungs- und Beschwerdeverfahren
. Vertretung in Vergabenachprüfungsverfahren und ger icht l ichen Verfahren,

soweit  recht l ich zulässig (beinhal tet  n icht  d ie Übernahmen von ggf.

anfal lenden Gerichts-  und Anwaltskosten sowie die Übernahme sonst iger

Gebühren)

r  Vertragsmanagement (Abwicklung und Betreuung, Bearbei tung

- wesent l icher Vertragsstörungen).

(2) Der Landkreis Cießen ist  zur Entscheidung über die Vergabe und Ertei lung
des Zusch lags  im Rahmen den Kommunen mi tge te i l ten  Kos ten  und
Bed ingungen,  nach vorher iger  Abs t immung mi t ,den Kommunen,  berecht ig t .

(3)  Bei  der Umsetzung des Vergabeverfahrens und des Vertragsmanagements
handel t  der Landkreis Gießen ausschl ießl ich im Auftrag und in Vol lmacht der
Kommunen,  e ine  e igene ver t rag l i che  B indung is t  n ich t  vorgesehen.

(4) Der Landkreis Gießen sol l  a l le staat l ichen Fördermögl ichkei ten prüfen und
ausschöpfen.



(5) Der Landkreis Gießen kann zur Er, fü l lung der o.g.  Aufgaben Dri t te
beauftragen.

s 3
Weitere Rechte und pfl ichten der Beteil igten

(1) iede über die Analyse (Sol lkonzept ion) hinausgehenäe Maßnahme bedarf  der
Zust immung der jewei ls davon f inanziel l  betrof fenen Kommunen. Al le
Vergaben und Beauftragungen stehen unter dem vorbehal t  der
wir tschaft l ichen Real is ierbarkei t  und der Berei tstel lung entsprechender Mit te l
: in den Haushal ten der betei l igten Kommunen..

(2) Die Kommunen verpf l ichten sich,  d ie notwendigen nutzungsrecht l ichen
Voraussetzungen zur Ver legung von Leerrohren bzw. Clasfaserkabeln zt)
schaffen und sorni t  d ie Durchführung der geplanten Maßnahmen im Rahmen
ihrer Mögl ichkei ten zu unterstützen.

(3) Die Kommunen sind verpf l ichtet ,  rechtzei t ig die im Rahmen des
Vergabeverfahrens und des Vertragsmanagements erforder l ichen
Entscheidungen herbeizuführen und al le notwendigen Erklärungen
abzugeben.

(a) Die Kommunen sind für die Finanzierung, die Schaffung der
haushal tsrecht l ichen Voraussetzungen, den Er lass ggf.  er forder l icher
Betrauungsakte,  d ie Gewährung von Beihi l fen sowie al le aus den
Vergabeverfahren und Aufträgen entstehenden Ansprüche .  und
Auseinandersetzungen mit  Dr i t ten für  das s ie betref fende Gebiet ,
unbeschadet der Beauftragung des Landkreises Gießen, zuständig und
verantwort l ich. '

(5)  Die Kosten für die Vergabeverfahren und den Brei tbandausbau tragen die
Kommunen.  '

(6)  Der Landkreis Gießen verpf l ichtet  s ich gegenüber den betei l igten Kommunen
al le Planungs-,  Ausschreibungs- und Angebotsunter lagen of fen zu legen. ,
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Geltungsdauer

Die  Vere inbarung w i rd  mi t  Unterze ichnung w i rksam und g i l t  b is  zur
vo l l s tänd igen Er fü l lung  und Abwick lung der  au f  Bas is  der  in  SS l ,  2  genannten
Vergabeverfahren geschlossenen Verträge. Sie kann ledigl ich aus wicht igem
Grund gekünd ig t  werden,  wobe i  der  Landkre is  C ießen und d ie  Kommunen d ie
Vere inbarung nur  gemeinschaf t l i ch  künd igen können.  In  d iesem Fa l l  haben d ie
Kommunen evt l .  zu t ragende Vermögensnachtei le des Landkreises Cießen
f inanz ie l l  zu  e rse tzen.

s s
Anzeigepf l icht

Die öf fent l ich-recht l iche Vereinbarung ist  der Aufsichtsbehörde anzuzeigen (g
26 Abs. 2 S. I  KCG).
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Landkreis Cießen
Der Kreisausschuss

(Landrätin) (1 .  Kreisbeigeordnete)

Der Magistrat
der Stadt Al lendorf  (Lumda)

(Bü rgermeister in) ( l ,  Stadtrat )

Der Gemeindevorstand
der  Gemeinde B ieber ta l

(1 .  Be igeordneter )

1

(Bürgermeister)



Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Buseck

Der Cemeindevorstand
der Gemeinde Fernwald

Der Magistrat
der Stadt Gießen

Der Magistrat
der Stadt Grünberg

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Heuchelheim

Der Magistrat
der Stadt F{ungen

(Bürgermeister)

(Bürgermeister)

(Obe rbü rgermei steri n)

(Bürgermeister)

(Bürgermeister)

(Bürgermeister)

(. | .  Beigeordneter)

(l . Beigeordneter.)

(1 ,'stadträtin)

(1. Stadtrat)

( l . Beigeordneter)

(1. Stadtrat)


